Erfolgreiche Übung im Internat

Bei einer Unterabschnittsübung übten die vier Wehren aus dem Yspertal einen Brandfall im Privatinternat der HLA.

Yspertal – Am Freitag, 24. Oktober um 19.13 Uhr wurde im Privatinternat der HLA-Yspertal Übungsbrandalarm ausgelöst. Bei einer Unterabschnittsübung erprobten die vier Wehren aus dem Yspertal (FF-Ysper, FF-Altenmarkt, FF-Kapelleramt, FF-Pisching) den Ernstfall. Im Privatinternat sind 180 Jugendliche untergebracht welche über die Notausgänge ins Freie flüchteten. Fünf Jugendliche mussten von der Feuerwehr mittels schweren Atemschutzgerät aus dem Gebäude geborgen werden. Eine Löschleitung über mehre hundert Meter vom Fluss „Ysper“ zum Privatinternat wurde verlegt. Bei dieser Übung konnten auch die technischen Notausrüstungen des Privatinternates für den Ernstfall getestet werden. „60 Feuerwehrmänner waren bei dieser Übung im Einsatz. Jeder der Männer hat seine Aufgaben sehr gut gelöst. Die Gebäuderäumung ging dank der gut funktionierenden Notbeleuchtung sehr rasch über die Bühne.“ erklärt Übungsleiter Kommandantstellvertreter Johann Wawra. Der Kommandant der FF-Ysper Johannes Schauer konnte bei dieser Übung auch Abschnittskommandanten Anton Forsthofer begrüßen, welcher vom positiven Übungsverlauf beeindruckt war.

Bildtext:

Brandschutzbeauftragter der HLA-Yspertal DI Leopold Mang bedankte sich bei Kommandant Johannes Schauer und beim Übungsleiter Johann Wawra  für ihren Einsatz bei der FF-Übung.

